


2 | Methler aktuell 5-2021 Methler aktuell 5-2021 | 3 

O rtszeit Methler

Der Stern der finnischen Kri-
miszene zu Gast in Kamen: Ant-
ti Tuomainen präsentiert am 
Mittwoch, 6. Oktober, um 19.30 
Uhr im Haus der Stadtgeschich-
te, Bahnhofstraße 21, seinen 
Kurzkrimi „Kamen est omen“, 
den er exklusiv für die „Mord 
am Hellweg X“-Jubiläumsan-
thologie geschrieben hat. 

Tuomainen ist einer der angese-

hensten und erfolgreichsten fin-

nischen Schriftsteller. Er wurde 

u.a. mit dem Clue Award, dem fin-

nischen Krimipreis, ausgezeich-

net; seine Romane erscheinen in 

über 25 Ländern. Mit seinem ei-

genständigen Stil aus lebendigen 

und hochspannenden Schilde-

rungen in Kombination mit viel 

f innischem schwarzen Humor 

sind sowohl Nervenkitzel als auch 

Lachkrämpfe garantiert. An die-

sen Abend hat Tuomainen auch 

sein neuestes Werk „Der Kanin-

chen-Faktor“ im Gepäck. Freu-

en Sie sich daher auf einen unter-

haltsamen Abend mit einem der 

schrägsten Krimiautoren Skan-

dinaviens! Die deutsche Lese-

stimme übernimmt der bekann-

te Autor und Übersetzer Jan 

Costin Wagner. Moderation: Bernd  

Gieseking.

Zu „Der Kanninchen-Faktor“:
Alles im Leben ist berechenbar. 

Davon ist der Versicherungsma-

thematiker Henri Koskinen über-

zeugt; beruflich wie privat kal-

kuliert er stets bis zur letzten 

Dezimalstelle. Doch dann ver-

liert Henri seinen Job. Und erbt 

einen Abenteuerpark – mit ziem-

lich eigenwilligen Mitarbeitern 

und beunruhigenden finanziellen 

Problemen. Offenbar wurden rie-

sige Kredite aufgenommen, bei 

zweifelhaf ten Kapitalgebern. 

Und die Herrschaften wollen nun 

ihr Geld zurück. Im Abenteuer-

park trifft Henri auch auf Laura, 

eine Künstlerin mit Vergangen-

heit. Als die Kriminellen kom-

men, um das Geld einzutreiben, 

und sich die Beziehung zu Lau-

ra vertieft, sieht Henri sich mit 

Situationen und Gefühlen kon-

frontiert, die selbst für einen ver-

sierten Versicherungsmathema-

tiker einfach nur unkalkulierbar  

erscheinen.

Karten gibt’s für 16,90 Euro im 

Vorverkauf und 21 Euro an der 

Abendkasse im i-Punkt Unna, 

Tel. 02303/103777, beim Westf. 

Literaturbüro in Unna e.V., Tel. 

02303/963 50 oder direkt über die 

Homepage: www.mordamhellweg.de. 

„Mörderisches Intermezzo“ in Kamen
Antti Tuomainen liest am 6. Oktober 

Foto: Ville Juurikkala
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Standen zum Internationalen 
Frauentag am 8. März in den ver-
gangenen Jahren die verschie-
densten thematischen Veran-
staltungen im Mittelpunkt, so 
hat die Corona-Pandemie in 
diesem Jahr den Blick beson-
ders auf das Thema „Häusliche 
Gewalt“ und die Situation im 
Frauenhaus des Frauenforums 
im Kreis Unna gelenkt.

„Immer wieder wurde berichtet, 

dass es im vergangenen Jahr in 

den Phasen des Lockdowns of-

fenbar weniger Aufnahmen nach 

häuslicher Gewalt gab“, sorgte 

sich Bürgermeisterin Elke Kap-

pen. Doch dies war kein Zeichen 

für ein Weniger an Gewalt in Fami-

lien, sondern vermutlich ein Mehr 

hinter Corona-bedingt verschlos-

senen Wohnungstüren. Deshalb 

spendete die Bürgermeisterin 

selbst und rief gemeinsam mit der 

städtischen Gleichstellungsbe-

auftragten Martina Grothaus die 

Kamener Bürger:innen r auf, die 

Arbeit des Frauenhauses zu unter-

stützen. „Ich wollte mit dem Spen-

denaufruf ein Zeichen setzen und 

bin auf offene Ohren gestoßen“, 

so Elke Kappen.

„Wir haben uns sehr über die In-

(v.l.) Roland Schäfer, Präsident des Lions-Clubs BergKamen, Kamens Bür-

germeisterin Elke Kappen, Birgit Unger (Geschäftsführerin Frauenforum im 

Kreis Unna) sowie Martina Grothaus, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt. 

Foto: Stadt Kamen

Internationaler Frauentag 2021
4.510 Euro nach Spendenaufruf eingegangen

itiative der Kamener Bürgermei-

sterin anlässlich des Interna-

tionalen Frauentages gefreut“, 

berichtet Birgit Unger, Geschäfts-

führerin des Frauenforums. Auch 

dank einer großzügigen Spende 

des Lions-Club BergKamen konn-

te kurzfristig das Dachgeschoss 

im Frauenhaus mit den persön-

lichen Schlafräumen und Bädern 

für Frauen und Kinder renoviert 

und das ein oder andere Stock-

bett, die Sessel in jedem Zimmer 

und weitere Kleinigkeiten an Aus-

stattung ersetzt werden. 

 Bei der notwendigen Finan-

zierung haben die nach dem Auf-

ruf eingegangenen Spenden in 

Höhe von insgesamt 4.510 Euro 

sehr geholfen. „Die Frauen und 

ihre Kinder leben nun für die Zeit 

im Frauenhaus wieder in einem 

schöneren ‚Interims-Wohnum-

feld‘, in das sie ja nicht freiwillig 

geflüchtet sind“, freut sich Birgit 

Unger gemeinsam mit Elke Kap-

pen, Martina Grothaus und Roland 

Schäfer, Präsident des Lions-Clubs 

BergKamen. Da die Spenden 

gleichzeitig einem Partnerprojekt 

zugute kommen sollen, wird die 

Hälfte des Geldes an ein Frauen-

haus im Osten Südafrikas (www. 

betsheekoom.org.za) gehen.

Neue Bürozeiten ab 27. September!!
Kamen-Methler, Robert-Koch-Straße 40, Tel. (02307) 4 38 69 83
Montag und Mittwoch 14.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 10.00 bis 15.00 Uhr

Holzwickede, Kirchstraße 2, Tel. (02301) 96 26 17
Montag und Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr

Weiterhin Online-Unterricht
Montag und Mittwoch von 18.45 Uhr bis 20.15 Uhr

www.fahrschule-rasant.de · Tel. 0151-46 43 96 05
Email: post@fahrschule-rasant.de

Besser vorbereitet in den Straßen-
verkehr können die Schüler jetzt in 
der Fahrschule Rasant starten. Das 
schont die Nerven und die Umwelt. 
Mit dem Fahrsimulator „360°sim-
drive2.0“ können alle grundlegen-
den Kenntnisse in der Handhabung 
des Fahrzeuges und die Regeln im 
Straßenverkehr verinnerlicht wer-
den. Richtige Sitzposition, Einstel-
lungen der Spiegel, Anschnallen, 
Starten, weiches Anfahren und 
richtiges Schalten, Vorfahrtsregeln, 
Einparken, Anfahren an Steigungen, 
Abbiegen etc. kann der Fahrschüler 
in Ruhe und ohne realen Verkehrs-
stress in drei Modulen erlernen. 
Dabei gibt der simdrive Anweisun-
gen und korrigiert wie ein richtiger 
Fahrlehrer. Die Übungen können 
also ohne Aufsichtsperson erfolgen. 
Natürlich geht es daneben auch auf 
die Straße, aber begleitend mit dem 
simdrive fühlen sich die meisten 

Anfänger entspannter. Durch die 
dreidimensionale Darstellung sind 
die Übungen sehr realistisch und 
können als Schalt- und Automatik-
fahrzeug durchgeführt werden. Mit 
den gespeicherten persönlichen 
Zugangsdaten meldet man sich an 
und schon kann es losgehen. Die 
absolvierte Fahrstunde wird dann 
in der individuellen 360°Online-
Statistik gespeichert. So kann auch 
der Fahrlehrer sehen, wie sicher der 
Schüler ist. Die Simulator-Stunden 
sind bereits in der Grundgebühr 
enthalten und müssen daher nicht 
extra gebucht werden. „Je sicherer 
die Fahrschüler im Umgang mit 
dem Fahrzeug sind, desto umwelt-
schonender können sie ihren Füh-
rerschein machen. Dazu stehen uns 
mittlerweile auch E-Fahrzeuge für 
die Ausbildung zur Verfügung“, so 
der Chef Jörg Meier.
Text u. Foto: F.K.W. Verlag

NEU! Ausbildung im Fahrsimulator
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Krimi-Fans aufgemerkt! Der 
ne ue Band de r „ M ord am 
Hellweg“-Anthologie ist er-
schienen – ein ganz beson-
derer, denn es ist der Zehnte. 
Damit gehört die „Mord am 
Hellweg“-Kurzkrimisamm-
lung zu den Dauerbrennern 
deutschsprachiger Krimian-
thologien-Reihen – vermut-
lich ist sie die derzeit älteste 
überhaupt. 

Seit der erste Band 2002 an-

l ä s s l i c h  d e r  P r e m i e r e  d e s 

„Mord am Hellweg“-Festivals 

erschien, erfreut sich die An-

thologie größter Beliebtheit 

und ist mittlerweile zusammen 

mit der Biennale ein Marken-

zeichen der Hellweg-Region 

geworden. Autor: innen erklä-

ren es jeweils für eine Ehre, für 

Zusammenhalten und anpa-
cken, gemeinsam durch gute 
und durch schlechte Zeiten, als 
starkes Team. Das ist das Ruhr-
gebiet – diese Haltung ist be-
sonders in diesen pandemie-
geprägten Zeiten von zentraler 
Bedeutung und das ist der Aus-
gangspunkt der Akademie Ra-
dio Ruhrpott.

Alle im Musical-Ensemble haben 

unterschiedliche Talente – und 

bieten nun ihr Wissen und Können 

I n  d e r  S i t z u n g  d e s  n o r d -
r h e i n - w e s t f ä l i s c h e n  R a d -
sportverbandes (RSV NRW) im 
Juli in Duisburg wurde der aus 
Methler stammende Radball-
spieler, Rolf Berkemeier, zum 
neuen Landeskoordinator für 
Radball und Radpolo gewählt.

Er löst den bisherigen Amtsinha-

ber Walter Willoweit aus Ober-

hausen ab. Willoweit trat aus Al-

tersgründen nach 16-jähriger 

Tätigkeit nicht mehr zur Wahl an 

und die Versammlung aus Ver-

tretern der Radball und Radpo-

lo treibenden Vereinen in NRW 

wählte Berkemeier einstimmig 

zu seinem Nachfolger. Es ist be-

reits das zweite Mal, dass die-

se Position von einem Mitglied 

„Mord am Hellweg“ schreiben 

zu dürfen.

Internationale 
„Jubiläumsmorde“
Natürlich wurden auch für den 

Jubiläumsband wieder Spit-

zenkräfte des literarischen Kri-

mis eingeladen. Unter dem 

Titel „Jubiläumsmorde“ ver-

sammelt er 24 exklusive Kurz-

geschichten von nationalen 

und internationalen Krimistars. 

Leser: innen können sich u. a. 

auf Geschichten von Ben Aaro-

novitch, Friedrich Ani,  Gisa 

Pauly, Bernhard Aichner, Vol-

ker Kutscher, Doris Gercke, Jür-

gen Kehrer, Edith Kneifl, Horst 

Eckert, Sven Stricker, Carsten 

Sebastian Henn, Jens Henrik 

Jensen, Andreas Gruber, Jan 

Costin Wagner, Melanie Raabe 

„Jubiläumsmorde“ – Mord am Hellweg X
Die Anthologie feiert ihren 10. Geburtstag 

Bürgerhaus Methler
Herbstferien-Special mit „Radio Ruhrpott“ 

Radball und Radpolo:
RV Wanderlust Methler stellt NRW-Landeskoordinator 

oder Antti Tuomainen freuen.

 Mit seinen Krimibänden ver-

bindet das Festival die Interna-

tionalität seiner literarischen 

G äs te  mit  b o dens t ändig er 

Regionalität. In den Städten 

und Gemeinden des Hellwegs 

schafft es jeweils zahlreiche 

fiktive Tatorte und vermittelt 

zahlreichen Hellwegorten je-

weils ihren ganz persönlichen 

„Auftragsmörder“. Mindestens 

ein Mord pro Geschichte und 

Ort ist Pflicht und der Name 

der Kommune muss im Story-

titel erscheinen. Immer wieder 

haben berühmte Autor: innen 

– teilweise mehrfach – für sie 

geschrieben. Mit den 24 Sto-

rys des aktuellen Bandes lie-

ferten bis heute rund 170 Au-

tor: innen (!) 224 Geschichten  

ab.

„Mörderisches Intermezzo“
Der zehnte Band ist zugleich 

Hommage an die fast zwan-

zigjährige Geschichte der so-

wie ein Vorgeschmack auf das 

große Jubiläum von Europas 

größtem internationalen Kri-

mifestival, das –pandemiebe-

dingt – leider erst im Herbst 

2022 stattfindet. Er enthält ein 

breites Spektrum an Geschich-

ten – von der klassischen Er-

mittlerstory über den litera-

r i s c h e n ,  h i s t o r i s c h e n  u n d 

phantastisch-bösen bis hin 

zum skurril-humoresken Krimi 

oder zu einer spannenden My-

stery-Story.

 Im Rahmen des von „Mord 

am Hellweg“ organisier ten 

Zwischenspiels „Mörderisches 

Intermezzo“ kehren die beteili-

gten Autor:innen noch bis zum 

19. November 2021 an „ihre“ 

Tator te zurück und präsen-

tieren vor Ort ihre exklusiven 

Kurzkrimis. Karten gibt ’s im 

i-Punkt Unna, Tel. 02303/10 37 

77, beim Westf. Literaturbüro 

in Unna e.V., Tel. 02303/963850. 

sowie über die Website www.

mordamhellweg.de. 

Der zehnte Band der Antho-
logie ist  beim Buchhänd -
ler Ihres Vertrauens oder im 
Rahmen einer der Veranstal-
tungen des „Mörderischen 
Intermezzos“ erhältlich.

Volker Kutscher 

Foto: Andreas Chudowski

Gisa Pauly 

Foto: © Angéla Vicedomini

Cover Mord am Hellweg X 

Foto:grafit

Jens Hernik Jensen 

Pressefoto: Red Star Photo

Kindern und Jugendlichen kosten-

los an. Schauspiel, Singen, Tanzen, 

Instrumente spielen, Breakdance 

oder Beatboxen – in Gemeinschaft 

mit Spaß und Freude lernen, üben 

und sich ausprobieren. In Zusam-

menarbeit mit dem Bürgerhaus 

Methler und dem Förderverein 

für Jugendhilfe Kamen e.V. hat die 

Akademie Radio Ruhrpott ein ge-

balltes Paket gepackt, folgende 

Kurse werden im Bürgerhaus Me-

thler angeboten. In den Herbstfe-

rien gibt es sogar ein Special!

Workshops
Percussion/Rhythmus II 
Mo. 27.09. bis 4.10.2021, 

16 bis 17 Uhr

Gesang  

Mo. 27.09. bis 4.10.2021, 

17 bis 18 Uhr

Herbstferien-Special: 
Mi, 13.10.2021
Beatboxing mit Kevin O`Neal, 
2-facher Deutscher Meister
12 bis 14 Uhr 

Breakdance mit Luke Romero
14 bis 16 Uhr 

Schauspiel und Gesang mit 
Schauspielerin Romi Goehlich 
(Tatort, Wilsberg, etc.)
16 bis 18 Uhr

Für Kinder ab 8 Jahren und Ju-

gendliche, kostenfrei, Anmeldung 

erforderlich: Tel. 02307/32836 o. 

buergerhaus@gswcom.biz

Bürgerhaus Methler, Heimstr. 3, 

59174 Kamen.

Rolf Berkemeier (l.) und einer seiner Vorgänger als Landeskoordinator, 

der Methleraner Kurt Erdmann. Foto: RV Wanderlust

des RV Wanderlust besetzt wird. 

Bereits in den Jahren 1975 bis 

1995 hatte der aus Methler stam-

mende und derzeit als Kreisvor-

sitzender des Schützenkreises 

UnnaKamen interdisziplinär tä-

tige Kurt Erdmann die damals 

noch „Landesfachwart für Rad-

ball und Radpolo“ genannte Po-

sition inne.

 Rolf Berkemeier, der im Vor-

stand des RV Wanderlust Meth-

ler mitarbeitet, bekleidete im 

Landesverband bereits eine he-

rausragende Stellung. Mit der 

Posit ion des Kommissär- Ob -

mann, die er bereits von 2015 bis 

2021 ausfüllte, war er eine ge-

schätzte und anerkannte Füh-

r ungsp er sönl ichkeit  im R S V 

NRW.

·· Physiotherapie 
·· Akupunktur

·· Blutegeltherapie
·· Elektrotherapie

·· Bewegungstherapie

Das alles gibt es bei:
mobile Tierphysiotherapie Bergkamen
Bianca Heimbach
Tel.: 0178 6855763 (auch per Signal)
Email: bianca@tierphysio-bergkamen.de

Mobilität, Bewegungsfreiheit & Entspannung
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Foto: DLRG

Dass trotz Corona in den Som-
merferien keine Langeweile 
aufkam, war unter anderem 
dem Team des Bürgerhaus 
Methler zu verdanken. Viele 
spannende und kreative Aktio-
nen begeisterten die Kids.

Volle sechs Wochen war das Kin-

der- und Jugendteam des Bür-

gerhauses in Sachen Ferienspaß 

in den Sommer ferien unter-

Die DLRG-Ortsgruppe Kamen hat 
seit Ende August den regelmä-
ßigen Trainingsbetrieb im Hal-
lenbad in Methler wieder auf-
genommen. Kurse für externe 
Nichtmitglieder gibt es wegen 
der momentanen Covid-19-Lage 
zunächst nicht.

Teilnehmen am Training können alle 

Mitglieder, die entweder vollstän-

digen Impfschutz gegen das Coro-

na-Virus besitzen, nachweislich nach 

einer Covid-Infektion genesen sind 

oder ein zum jeweiligen Training 

gültiges und negatives Testergebnis 

vorweisen können. Die Testpflicht ist 

für Personen bis zur Vollendung des 

18. Lebensjahres aufgehoben, wenn 

diese schulpflichtig und zweimal 

pro Woche in der Schule getestet 

sind. Teilnehmer, die Erkältungssym-

ptome wie Husten und Schnupfen 

zeigen, müssen vom Training ausge-

schlossen werden.

Innerhalb des Hallenbads herrscht 

Sommer-Ferienspaß 
Impressionen aus dem Bürgerhaus 

DLRG Kamen: 
Schwimmtraining mit 3-G-Regel 

Fotos: Bürgerhaus Methler bis zum Nassbereich Maskenpflicht 

für alle Trainingsteilnehmer. Haar-

trockner dürfen nicht benutzt wer-

den. Der Sicherheitsabstand von 1,5 

Metern ist in der Umkleide zu wah-

ren. Am Training können aufgrund 

der Pandemie keine Zuschauer teil-

nehmen.

Bitte online informieren!
Aufgrund der immer noch andau-

ernden Pandemiesituation kann 

es jederzeit zu plötzlichen behörd-

lichen Einschränkungen, Auflagen 

oder kurzfristigen Änderungen im 

Trainingsbetrieb kommen. Daher 

werden die Trainingstermine stets 

aktuell auf der Vereinshomepage 

www.kamen.dlrg.de angekündigt. 

Alle Teilnehmer werden daher ge-

beten, sich vor dem Training dort zu 

informieren. Pünktliches Erscheinen 

zum Beginn der jeweiligen Kurse ist 

wegen der momentanen Situation 

unabdingbar.

wegs. Von Kreativaktionen vor 

Ort, Sport und Spiel, Detektiv-

spielen bis Ausflügen war alles da-

bei. Zu den Highlights gehörten 

auch das mobile Planetarium des 

Landesmuseums Münster in Zu-

sammenarbeit mit dem Förder-

verein für Jugendhilfe Kamen 

und die Workshops mit den Pro-

f is des Musicalensembles Ra-

dio Ruhrpott. Hier sind ein paar  

Eindrücke.

Der Sportverein sucht eine/n 
Übungsleiter:in für eine sehr ak-
tive Gruppe von Frauen im Alter 
zwischen 70 und 90 Jahren, die 
etwas für ihre Ganzkörperfitness 
tun möchten.

Angeboten werden soll ein Training 

für alle Muskelgruppen an Kleinge-

räten (Therabänder, Bälle, Stäbe, Rei-

fen) mit Musik. Auf der Matte wer-

den Übungen für Bauch, Rücken, 

Beckenboden, Gleichgewichts-

training und zur Entspannung ge-

macht. Trainiert wird in einer der 

beiden Sporthallen in Kamen-Me-

TVG Kaiserau
Übungsleiter:in gesucht

thler. Die Übungsstunden sind zur-

zeit donnerstags von 20 bis 22 Uhr, 

ggf. kann sich diese Zeit auch kurz-

fristig auf 18 bis 20 Uhr ändern. Wün-

schenswert wäre ein guter Kontakt 

zur Gruppe, da auch der gesellige 

Teil nicht zu kurz kommen soll. Je-

de/r, der an der dieser Position in-

teressiert ist, kann sich bitte beim 

Vereinsvorsitzenden unter der auf 

der Website angegebenen Telefon-

nummer (ab 17 Uhr) oder Mailad-

resse melden. Eine möglicherwei-

se notwendige Ausbildung zum/zur 

Übungsleiter:in unterstützt und fi-

nanziert der Verein. www.tvg-kaiserau.de

Die bundesweite „Faire Woche“ 
findet jedes Jahr im September 
statt, 2021 zum 20. Mal. Vom 10. 
bis 24. September wird mit vielen 
Aktion auf Missstände und unfai-
re, harte Arbeitsbedingungen in 
Afrika, Süd- und Mittelamerika 
sowie Asien hingewiesen. 

Jutta Eickelpasch, Umweltberate-

rin der Kamener Verbraucherzentra-

le: „Es geht dabei um Produkte wie 

Kaffee, Tee, Kakao, Baumwolle, Süd-

früchte, wie Bananen etc., die von 

uns ‚fair‘ oder ‚unfair‘ konsumiert 

werden können.“ Faire Produkte er-

kennt man gut am Transfair-Siegel 

oder der GEPA-Schnecke. Ein kleiner 

Mehrpreis der fairen Waren sorgt für 

bessere Löhne und Arbeitsbedin-

gungen in den Produzentenländern. 

 Im Rahme der „Fairen Woche“ 

bieten das Bürgerhaus Methler und 

die Umweltberatung am Donners-

tag, 16. September, von 18.30 bis 

20 Uhr ein Online-Kochseminar mit 

fairen Zutaten an. Gekocht werden 

drei vegetarische Kleinigkeiten. Alle 

Teilnehmer:innen, die von Zuhau-

se aus zuschauen oder mitmachen, 

können sich im Vorfeld ein „Starter-

kit“ mit fairen Gewürzen und Rezep-

ten abholen. 

 Kontakt, Anmeldung und Infos 

zu weiteren Aktionen gibt’s bei der 

Umweltberatung der Verbraucher-

zentrale Kamen, E-Mail: kamen.um-

welt@verbraucherzentrale.nrw, oder 

beim Bürgerhaus Methler E-Mail: bu-

ergerhaus@gswcom.biz. 

Schnell „FAIRputzt“
Online-Kochseminar 
zur 20.  „Fairen Woche“ 

Laden zum fairen Online-Kochseminar ein: v.l. Anja Sklorz (Bürgerhaus Me-

thler) und Jutta Eickelpasch (Verbraucherzentrale). Foto: VZ Kamen
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Das diesjährige Methleraner 
LK-Turnier ist Geschichte. Zum 
neunten Mal fand das Tennis-
turnier auf der Anlage des TC 
Kamen-Methler statt. 250 Teil-
nehmer kämpften in 17 Diszi-
plinen – von der offenen Klas-
se bis zu Damen 60 und Herren 
75 – um Punkte für ihre Leis-
tungsklasse, Preisgeld und 
Sachpreise.

Das Wetter zeigte sich, anders als 

in den Auflagen in 2020 und 2019, 

sehr unbeständig. Aufgrund von 

Regen mussten einige Partien in 

die Halle verlegt werden. Trotz-

dem konnten alle Begegnungen 

am TC Methler ausgetragen wer-

den, was in der Vergangenheit 

nicht immer der Fall war – hohe 

Teilnehmerzahlen führten dazu, 

dass auch die Plätze befreunde-

ter Nachbarvereine in Anspruch 

genommen werden mussten.

In den Ferien wurden, wie in je-
dem Jahr, wieder Sanierungsar-
beiten an den Kamener Schulen 
vorgenommen. Aber auch in Zu-
kunft wird modernisiert.

Zunächst sind in den vergange-

nen Wochen in der OGS der Jahn-

schule neue Toiletten entstanden 

und in den Klassenzimmern wur-

den neue Frischwasserleitungen 

verlegt sowie neue Waschbecken 

installiert. Das war aber noch nicht 

alles, denn nach der Eichendorff-

schule hat auch die Jahnschule nun 

endlich einen Anschluss ans schnel-

le Internet – im August wurde Glas-

faser verlegt. 

Digitale Tafeln
Zudem können sich beide Methle-

raner Grundschulen über Förder-

mittel aus dem DigitalPakt Schu-

le freuen. Die Bezirksregierung 

Arnsberg fördert mit 1,18 Millionen 

Euro die Anschaffung von insge-

samt 239 digitalen Tafeln nicht nur 

für die Eichendorffschule und die 

Jahnschule – auch die Diesterweg-

schule, Südschule – Hauptstandort 

und Nebenstandort, Astrid-Lind-

gren-Schule, Friedrich-Ebert-Schu-

9. Methleraner LK-Turnier 
Wieder ein großer Erfolg für die Gastgeber 

Schöner und moderner
An Methlers Grundschulen tut sich was 

Die glücklichen Gewinner:innen des 9. Methleraner LK-Turniers. Foto: TC Methler

Damen-Felder fest 
in Methleraner Hand
Mehr als ein Drittel der insgesamt 

34 Teilnehmerinnen kam vom TC 

Methler. Auch die Finalbegeg-

nungen waren fest in Methleraner 

Hand. Im A-Feld gab es eine Wie-

derholung der Endspiele von 2019 

und 2020. In den vergangenen 

beiden Jahren konnte sich noch 

die Methleraner Nachwuchsspie-

lerin Vivien Lerley (LK2,1) durch-

setzen, dieses Jahr war ihre Ver-

bandsliga-Mannschaftskollegin 

Clara Bruning (LK1,5) erfolgreich. 

Für Bruning war es der zweite Sieg 

nach 2017. 

 Bei den Damen B siegte die 

erst 15-jährige Lena Bader ge-

gen Dauerbrennerin Sina Täu-

ber. Nach dem 6:3 7:6 gab es da-

her auch viele lobende Worte von 

Täuber, die Bader aufgrund ih-

rer Aufgaben als Jugendwartin 

schon lange begleitet. Bei den 

Damen 40 siegte in ihrem ersten 

Jahr in dieser Altersklasse die Me-

thleraner Sportwartin Mareike 

Müller (LK1,5). Die Damen-30-Re-

gionalligaspielerin des Gastge-

bers machte in ihrer Altersklasse 

kurzen Prozess und gab kein ein-

ziges Spiel ab. Ein Novum beim 

Methleraner LK-Turnier!

 Bei den Damen 40 B verpasste 

es Katja Rimbach (LK17,1) nur 

knapp, den vierten Sieg für Me-

thler einzufahren. Die Damen 50 

hingegen waren ebenfalls fest in 

Methleraner Hand: Babette Rich-

ter (LK10,6) holte sich den Sieg, 

ihre Mannschaftskollegin in der 

Westfalenliga, Petra Bartmann 

(LK11,9), wurde Zweite. Auch bei 

den Damen 60 war eine Methle-

ranerin auf dem Treppchen: Ma-

rion Schaeffer (LK14,7) unterlag 

der Erstplatzierten Annette Mai-

er (LK13,0) vom TV Preußen 08 Lü-

nen knapp im Matchtiebreak.

Ein Mammutaufgabe: 
die Organisation
Während der Siegerehrung hob 

Frank Richter, der 1. Vorsitzender 

des TCM, neben seinen danken-

den Worten an Sponsoren und 

Teilnehmer auch und besonders 

das Engagement der Methleraner 

Turnierleitung hervor, die das Tur-

nier jetzt schon im neunten Jahr 

in Folge organisiert und zu einer 

Erfolgsgeschichte aufgebaut hat. 

Die hohen Teilnehmerzahlen und 

die Vielzahl an Konkurrenzen sind 

ein besonderes Alleinstellungs-

merkmal im westfälischen Ten-

nisverband, welche es erst einmal 

zu organisieren gilt. Um das Tur-

nier durchzuführen waren Chri-

stian Schaeffer, Michael Dery, Sina 

Täuber, Philipp Kottmann und 

ihr Team im Dauereinsatz, nah-

men sich extra Urlaub und wa-

ren bis in die späten Abendstun-

den am Platz anzutreffen. Auch 

die Gastronomie um Vereinswirt 

Andreas Knepper war zehn Tage 

ständig präsent, versorgte Teil-

nehmende als auch Gäste mit le-

ckeren Speisen und Getränken. 

Am Ende waren sich alle einig: 

Das 9. Methleraner LK-Turnier war 

eine absolut gelungene Veran-

staltung. Die Vorbereitungen für 

das Jubiläumsevent im Sommer 

2022 nehmen bereits jetzt grobe 

Gestalt an; Meldungen sollen im 

kommenden Jahr wieder über das 

Turnierportal der Website mybig-

point.tennis.de möglich sein.

Fotos: Stadt Kamen

le, Städtisches Gymnasium, Ge-

samtschule, Hauptschule sowie 

Realschule profitieren. „Dies ist ein 

enorm wichtiger Entwicklungs-

schritt für unsere Schulen“, freut sich 

Johannes Gibbels, Fachbereichs-

leiter Familie, Jugend, Schule und 

Sport der Stadt Kamen.

Mobile Endgeräte
Ebenfalls hat die Stadt einen weite-

ren Bewilligungsbescheid über die 

Förderung der Anschaffung von 

circa 600 mobilen Endgeräten in 

Höhe von 225.000 Euro erhalten. 

Die IT-Ausstattung, die die Stadt Ka-

men den Schulen zur Verfügung 

stellt, ist in den vergangenen Jahren 

erheblich angewachsen. Zudem un-

terstützen allein zwei Vollzeitkräfte 

die Schulen in der Umsetzung und 

Entwicklung des digitalen Lernens.

Jahnschule: neuer Konrektor
Mirko Peters hat die Nachfolge von 

Heike Schott angetreten, die zu Be-

ginn des Schuljahres die Leitung 

der Eichendorffschule übernom-

men hat. An der Jahnschule ist der 

Pädagoge kein Unbekannter: Be-

reits während seines Referendari-

ats war Mirko Peters an mehreren 

Kamener Grundschulen im Einsatz. 

Zuletzt unterrichtete er an der Se-

kundarschule in Dortmund. Bürger-

meisterin Elke Kappen und Schullei-

terin Anja Bolz wünschten ihm jetzt 

zu seinem Start an neuer Wirkungs-

stätte alles Gute.
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Ein voller Erfolg:
36. Kamener Sparkassen Triathlon

Nach langer Wettkampfabstinenz 
war es am Sonntag, 18. Juli, end-
lich soweit. Pünktlich um 9 Uhr 
gab Manfred Wiedemann, stell-
vertretender Bürgermeister der 
Stadt Kamen, den Startschuss 
zum 36. Kamener Sparkassen Tri-
athlon. Bei bestem Wetter be-
grüßte der TVG Kaiserau knapp 
500 Triathlet:innen, die sich im 
Kamener Freibad, auf der Westi-
cker Straße und dem Sportplatz 
in Methler den drei Disziplinen 
stellten. 

Zu Beginn standen die Liga-Akteure 

der NRW- und Regionalliga (Herren 

& Damen) im Fokus, die in Kamen 

zum ersten Liga-Wettkampf seit 

22 Monaten antraten. Nach 1km 

Schwimmen im Becken ging es mit 

bis zu 50 km/h über den Westicker 

„Highway“, insgesamt waren 40 km 

in fünf Runden zu absolvieren. Ab-

schließend folgte der 10 km Lauf 

rund um die Sportanlage des SuS 

Kaiserau. 

Besonders zu erwähnen ist dabei 

die Spitzenleistung von TVG Tri-

athletin Marit Bergmann, die dank 

eines Zweitstartrechts für Wupper-

tal an den Start ging und in der Ein-

zelwertung ganz vorne zu finden  

war.   

TVG-Erfolge
Nach den Liga-Wettkämpfen wur-

de es dann um 13 Uhr für 100 Star-

ter/innen im offenen Feld über die 

Olympische Distanz ernst, mit da-

bei auch einige Athleten des Hart-

man Triathlon Teams des TVG 

Kaiserau sowie die beiden Profi-Tri-

athletinnen Mareen Hufe und Han-

nah Arlom. Angefeuert von einigen 

Zuschauern an der Strecke zeigten 

die Athleten ihr Können, am Ende 

sicherte sich Justus Wehrmann aus 

Lüdenscheid den Sieg (1:49:38 Stun-

den), bei den Damen entschied Han-

nah Arlom (1:57:37 Stunden) das 

Rennen für sich. Bester TVG Athlet  

war Veranstaltungsorganisator Jan-

nick Niessner auf Rang 4 (1:58 Stun-

den), gefolgt von Christoph Wehner 

auf Rang 11. Daniel Marx (30.), Mark 

Daubitz (42.) und Daniel Nowara 

(55.) komplettierten das gute Mann-

schaftsergebnis.  

 Zum Abschluss des Tages gin-

gen die Teilnehmer:innen der Sprin-

tdistanz (500m/24km/5km) auf die 

Strecke, unter anderem mit einem 

TVG-Basketball Quartett, das seinen 

ersten Triathlon absolvierte. Nach ei-

nigen Wochen der Vorbereitung er-

reichten Christian Block, Lars Peter, 

Alexander Laß und Björn Zimmer 

unter großem Beifall erschöpft aber 

glücklich das Ziel. Den Gesamtsieg 

holte sich Garvin Krug aus Hameln, 

bei den Damen gewann Andrea 

Classen aus Düsseldorf. 

Zufriedene Veranstalter
Michael Krause, 1. Vorsitzender des 

TVG Kaiserau, und Jannick Niessner, 

Veranstaltungsorganisator und TVG 

Triathlon Abteilungsleiter, zeigten 

sich zufrieden mit Ablauf der Tradi-

tionsveranstaltung. „Bis auf wenige 

Kleinigkeiten ist der Wettkampf su-

per verlaufen, wir haben viel posi-

tives Feedback von Seiten des Ver-

bandes und der Teilnehmer/innen 

erhalten. Dank des großartigen Ein-

satzes des Helferteams des TVG Kai-

serau und der Unterstützung durch 

die Stadt Kamen und der Sparkas-

se konnten wir einen der ersten 

Triathlonwettkämpfe in NRW und 

Deutschland veranstalten, darauf 

sind wir sehr stolz“, betonten die 

beiden Verantwortlichen. Das Or-

ganisationsteam schmiedet bereits 

Pläne für das kommende Jahr. Auf-

grund des Schwimmbadumbaus 

wird die Durchführung eines Duath-

lons (Laufen/Radfahren/Laufen) an-

gedacht. 

Bei den Herren setzten sich die 

Teams aus Aachen (NRW Liga) und 

Riesenbeck (Regionalliga) die Kro-

ne auf, bei den Damen sicherten 

sich das EJOT Team TV Buschhüt-

ten II (NRW Liga) und der Tri Club 

Wuppertal (Regionalliga) den Sieg. 

Wenn nicht etwas Weltbewegen-
des passiert, wird die gemeinsam 
vom Radsportverein Wander-
lust und Schützenverein Meth-
ler betriebene Corona-Schnell-
teststelle in Methlers Dorfkern 
mit dem 10. Oktober 2021 ihren 
Betrieb einstellen. „Wir wollen 
nicht als Steigbügelhalter von 

RV Wanderlust und Schützenverein Methler:
Keine Unterstützung für Corona-Leugner und Impfgegner 

Die Teststelle bleibt auch ohne vorherige Terminvergabe bis 10. Oktober montags bis Freitag von 17 bis 19 Uhr und 

samstags und sonntags von 11 bis 14 Uhr geöffnet. Foto: RV Wanderlust

Corona-Leugnern und Impfgeg-
nern missbraucht werden“, so die 
beiden Vorsitzenden der Verei-
ne, Manfred Chytralla und Dirk 
Poppke. 

Wer sich nicht impfen lassen will, 

soll sich auch nicht im Testzentrum 

von Wanderlust und SV Methler 

für Veranstaltungen etc. freitesten 

lassen dürfen. „Dieser Personen-

kreis verhält sich in höchsten Maße 

egoistisch“, findet Chytralla klare 

Worte, denn Impfunwillige gefähr-

den nachweislich sich und ande-

re Personen. „Alle namhaften Viro-

logen sind sich einig darüber, dass 

sich Ungeimpfte zu 100 Prozent mit 

dem Corona-Virus anstecken wer-

den und dieses Virus weiterverbrei-

ten, insbesondere an die Personen, 

die sich nicht impfen lassen können, 

wie Kinder unter 12 Jahren. In den 

Intensivstationen sind z.B. bezogen 

auf die Wochen 29 bis 32 insgesamt 

94 Prozent der Fälle von Ungeimpf-

ten belegt.“

Vereine kritisieren Egoismus
Die Vereine sind sich einig: Hier 

wird der Egoismus besonders deut-

lich. Nicht impfen lassen und da-

mit keinen Betrag zum gemein-

schaftlichen Gemeinwohl leisten 

wollen, aber dennoch die Hilfe der 

Solidargemeinschaft in Anspruch 

nehmen, wenn es um die nicht 

unerheblichen Krankenhausko-

sten geht: „Da kommen die ande-

ren wieder für den Einzelnen auf.“ 

Inzwischen haben die ehrenamt-

lichen Helfer:innen fast 9.000 Coro-

na-Schnelltests im Vereinsheim des 

RV Wanderlust durchgeführt und 

mit einer ganzen Reihe von posi-

tiven Tests für mehr Sicherheit in 

der Bevölkerung gesorgt, weil diese 

Personen aus dem Verkehr gezogen 

und diese in Quarantäne geschickt  

wurden.

Tief in die Tasche hat der RV 
Wanderlust Methler für sei-
ne Schüler- und Jugendmann-
schaften gegriffen und gleich 
vier neue Radballräder einer 
Schweizer Weltmeisterwerk-
statt für fast 7.000 Euro be-
stellt. Diese sind inzwischen 
geliefert. 

Der Verein möchte den von der 

Corona-Pandemie gebeutelten 

Sportbetrieb mit neuem Elan an-

gehen. So bestellte man für den 

Nachwuchs zwei 22“ und zwei 

24“ Radballräder aus der Fahr-

radmanufaktur „Star Bicycle“ in 

Winterthur in der Schweiz. Die 

komplett handgefertigten Rä-

der aus der Werkstatt des drei-

maligen Weltmeisters, Peter Ji-

RV Wanderlust Methler
Vier neue Radballräder für den Nachwuchs

(l.n.r.) Mattis und Tom Jürgenlimke, Lewis Hermanski und Matti Schütte 

freuen sich über ihre neuen Sportgeräte. Foto: RV Wanderlust

ricek , bestehen aus leichtem 

Aluminium. Darüb er  hinaus 

sind Sattelstange und Felgen 

aus Carbon. „Das spart alles Ge-

wicht“, betont Schüler- und Ju-

gendtrainer des RV Wanderlust, 

Torsten Freitag, „sodass es den 

Schülern leichter fällt, das Spiel-

gerät zu beherrschen und mit 

Vorder- oder Hinterrad die Bälle 

zu spielen und ins Tor zu schie-

ßen“. Dies rechtfertigt den stol-

zen Preis. 

„Das ist derzeit das Beste, was 

man auf dem Markt bekommen 

kann“, erklärt der Landeskoordi-

nator, Rolf Berkemeier, vom hei-

mischen RV Wanderlust. Stolz 

verkündet er, dass die beiden 

Jugendspieler des Vereins, Matti 

Schütte und Valentino Podmo-

ranski, zum Kaderlehrgang des 

Radsportverbandes NRW einge-

laden wurden.
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Tradition verpflichtet! 
Pflaumenkuchen auch ohne Pflaumenkirmes

Fotos: RV Wanderlust

Wer sich gegen Spende im Vereinsheim verewigen möchte, sollte flott sein. Der Pflaumenschnaps wird pünktlich zum Termin fertig sein. Prost! 

Nachdem auch in diesem Jahr 
die traditionelle Pflaumenkirmes 
abgesagt wurde, möchte der RV 
Wanderlust im Rahmen der „Co-
rona“-Möglichkeiten trotzdem 
am traditionellen Pflaumenku-
chenverkauf festhalten. 

In der Zeit der sonst in Methler statt-

findenden Pflaumenkirmes wird 

nun der Pflaumenkuchen am, oder 

je nach Wetterlage, im Vereins-

heim der alten Bäckerei im Dorf-

kern angeboten. Methlers Bäcker-

meister Sadlowski liefert wie in den 

vergangenen Jahren auf großen 

Blechen den Kuchen, den Sie am 

Samstag und Sonntag, 18. und 19. 

September, täglich von 15 bis 17.30 

Uhr genießen können. Der Verein 

weist darauf hin, dass für den Pflau-

menkuchenkaffee die bekannte 

„3-G-Regel“ gilt. Wer nicht geimpft 

oder genesen ist, kann den erforder-

lichen Schnelltest am Samstag und 

Sonntag jeweils von 11 bis 14 im 

Vereinsheim machen lassen.

Zum Wohl
In diesem Jahr wurden von Wan-

derlust zusätzlich 15 Liter Pflau-

menschnaps aufgesetzt, der als 

„beschwipste Pflaume“ angebo-

ten wird. Die besonders frührei-

fen, handgepflückten Bio-Pflau-

men von Hof Locke ziehen bereits 

seit Mitte August und werden bis 

zum Termin die richtige Konsistenz 

erlangen. Der Verein freut sich auf 

viele Besucher und vermeldet au-

ßerdem stolz, dass der Verkauf der 

historischen Dachpfannen zur Fi-

nanzierung der Fassadenverschö-

nerung für 5 Euro pro Stück sehr 

gut angekommen ist. Auf der Un-

terseite der handgeformten Dach-

pfannen werden die Namen der 

Spender verewigt. Sie sind dann 

für immer und für jedermann er-

kennbar, weil die Dachpfannen 

nach Eindeckung von unten sicht-

bar bleiben. Es sind nur noch we-

nige Plätze frei ! Weitere Infos:  

www.rv-wanderlust.de.

Wer Kürbis liebt, sollte das Re-
zept mit herzhaftem Hackfleisch, 
viel Gemüse und pikantem 
Schafskäse schnell probieren. Im 
Backofen gelingt es ganz einfach.

Zutaten für etwa vier Portionen:
1,5 kg Butternut-Kürbis, Salz, etwa 4 

EL Speiseöl, z. B. Olivenöl, 

 Hackfleisch-Gemüse-Füllung: 
1 kleine Porreestange (Lauch), 

1 kleine rote Paprikaschote, 1 

Fleischtomate, 300 g Hackfleisch 

(halb und halb), 3 EL Tomatenmark, 

125 g Dr. Oetker Crème fraîche, Gar-

tenkräuter, 100 g Schafskäse, frisch 

gemahlener Pfeffer, 2 EL gehackte 

glatte Petersilie.

Wie bereite ich einen leckeren 
gefüllten Kürbis mit Hack zu?
Backofen auf Ober-/Unterhitze 

etwa 180 °C, Heißluft etwa 160 °C 

vorheizen.

 Kürbis zubereiten: Kürbis wa-

schen und längs halbieren, Ker-

ne und Fasern mit einem Esslöf-

fel herausschaben. Kürbis kräftig 

salzen und mit etwas Speiseöl be-

streichen. Die Kürbishälften auf das 

Backblech setzen und in die Mitte in 

den Backofen schieben. Etwa 45 Mi-

nuten garen.

 Hackfleisch-Gemüse-Füllung 
zubereiten: Porree waschen und in 

Streifen schneiden. Paprika putzen 

und in Würfel schneiden. Tomate 

waschen und in Würfel schneiden. 3 

EL Speiseöl in einer Pfanne erhitzen, 

Hackfleisch darin anbraten. Dann 

Tomatenmark hinzufügen und kurz 

mitbraten. Das Gemüse zugeben 

und in etwa 10 Min. bissfest garen. 

 Kürbis füllen: Kürbis, bis auf ei-

nen Rand von etwa 1,5 cm, mit ei-

nem Löffel und einer Gabel aus-

höhlen. Das Kürbisfleisch in Würfel 

schneiden. Schafskäse zerbröckeln, 

mit den Kürbiswürfeln und Crème 

fraîche Kräuter zur Hackfleisch-Ge-

müse-Füllung geben und mit Salz 

und Pfeffer abschmecken. Füllung 

auf die Kürbishälften verteilen und 

wieder für etwa 20 Minuten in den 

Backofen schieben. Danach den ge-

füllten Kürbis mit Petersilie bestreu-

en und servieren. (Dr. Oetker)

Guten Appetit!

Leckerer Saisonstart
Gefüllter Kürbis mit Hack

Foto: © Dr. August Oetker Nahrungsmittel KG

- Anzeige - 

Kürbisse, Kartoffeln oder Eier von glücklichen Hühnern - Familie Ligges bie-
tet Produkte in Bio-Qualität, die man auch außerhalb der Öffnungszeiten 
aus dem Regiomat neben der Scheune beziehen kann.

Aus gutem Grund DIE Adresse 
für alle Kürbisliebhaber, denn 
kaum jemand präsentiert so 
eine große Auswahl in einem so 
schönen Ambiente.

Drei kleine Kinder und eine 
Idee: Halloween- und Zierkür-
bisse machen sich im Herbst als 
Deko für den Hof sehr gut und 
auf dem Feld war für den Anbau 
noch ein wenig Platz. Ute Ligges, 
Floristmeisterin, dekorierte sich 
also ihr Zuhause. Doch mit der 
Nachfrage, die dadurch plötz-
lich ausgelöst wurde, hatte sie 
nicht gerechnet. Der Anbau wur-
de auf 5 Hektar erweitert. Weil 
95 % der vielen Sorten für die Zu-
bereitung von Speisen geeignet 
ist, organisierte Familie Ligges mit 
der hiesigen Gastronomie auch 
kleine Verkostungen. Die Reso-
nanz darauf war so groß, dass es 
einfach weitergehen musste.
Mittlerweile ist aus dieser Kürbis-

Idee ein saisonales Highlight ge-
worden, dass jedes Jahr zahlreiche 
Besucher von nah und fern an-
zieht und an dessen Gelingen die 
ganze Familie Ligges beteiligt ist. 
Die Vielfalt der Kürbissorten, die 
Informationen über die vielseiti-
gen Verwendungsmöglichkeiten, 
die Koch-Events, die Schnitzkurse 
für Kinder und Erwachsene, die 
außergewöhnlich kreative Deko 
zum Herbst und die Weihnachts-
ausstellung – all das gibt es in die-
ser Form nur auf dem Hof Ligges. 
Nach nun 20 Jahren kann Ute Lig-
ges sagen, dass sie maßgeblich 
dazu beigetragen hat, den Kürbis 
aus seinem „Schattendasein“ als 
gruseliges Bastelmaterial zu er-
lösen. Mit zwei Kochbüchern und 
einem Buch über die eigentliche 
Herkunft, Bedeutung und Tradi-
tionen rund um den Kürbis unter-
streicht sie ihre eigene Freude an 
diesem Produkt. 
Text, Foto: F.K.W. Verlag / privat
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Yoga-Trainer (m/w/d) gesucht! 
Wir suchen ab sofort einen Yoga-Trainer 

(m/w/d). Interessenten richten bitte Ihre 

Bewerbung an info@fitnwell.de!

Gymnastik-Trainer (m/w/d) gesucht! 
Wir suchen ab sofort einen Gymnastik-Trai-

ner (m/w/d). Interessenten richten bitte 

Ihre Bewerbung mit den entsprechenden 

Kursausbildungen an info@fitnwell.de!

Aushilfen (m/w/d) 
Freibadkiosk/Gastronnomie gesucht! 

Wir suchen ab sofort Aushilfen für die Som-

mersaison auf 450,- Basis für den 

Freibad-Kiosk im Freibad „Schöne Flöte“.

Interessenten melden sich bitte unter 

0171-5715462!

Stellen

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 10.11.2021

www.fkwverlag.com

www.nordseestrand24.de

Immobilien

Wir suchen laufend für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW

Nutzen Sie unsere kostenfreie 
Bewertung Ihrer Immobilie

Denninghoff Immobilien
Tel. 02301-14214

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Ferienhaus holst. Schweiz 

f. 3 bis 4 Pers. zu vermieten, Tel. 04523/6875

Annahmestellen
Holzwickede:
 LOHENSTEIN, Allee 15
Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  
Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler: 
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Oberaden:  
Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

GesucheFerien

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel,

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.

Tel. 0173-2532392

Fenster, Haustüren, Rollläden,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Reparaturen, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Sonstiges

Mit Corona-bedingter Verspä-
tung fand kürzlich die Jahres-
hauptversammlung der SPD in 
Methler statt. Bei den turnus-
mäßig anstehenden Vorstands-
wahlen wurde Ortsvereinsvor-
sitzender Joachim Eckardt von 
der gut besuchten Mitglieder-
versammlung im Bürgerhaus 
Methler einstimmig in seinem 
Amt bestätigt.

Zu seinen Stellvertretern/Stellver-

treterin wählten die Stimmberech-

tigten Ulrike Skodd, Oliver Bar-

tosch, Daniel Heidler und Lucas 

Sklorz. In weitere Vorstandsämter 

wurden Markus Höper (Geschäfts-

führer), Jan Kalthoff (stellv. Ge-

schäftsführer), Uwe Zühlke (Kas-

sierer), Rüdiger Janßen (stellv. 

Kassierer), Anja Sklorz (Presserefe-

rentin), Roland Borosch (Bildungs-

beauftragter), Wolfgang Werner 

(IT-Beauftragter), zwölf Beisitzer 

sowie vier ehemalige Funktions-

träger  gewählt. Zwischen den 

Wahlgängen referierte SPD-Bun-

destagsabgeordneter Oliver Kacz-

marek über die aktuelle politische 

Situation sowie seine Ziele für den 

Kreis Unna in Berlin. Kaczmarek 

kandidiert für den Wahlkreis Unna 

I erneut als Direktkandidat. 

Kreatives Vereinsleben
Weiterhin präsentierte Joachim 

Eckardt den Genossinnen und Ge-

nossen im Geschäftsbericht ein 

reges Ortsvereinsleben im ver-

gangenem Berichtszeitraum : 

Trotz Pandemieeinschränkungen 

wurden kreative Lösungen gefun-

den. Die monatlichen Vorstand-

sitzungen fanden zumeist digital 

oder im Freien statt, Jubilare wur-

den an der Haustür geehrt und 

Radtouren sorgten für Kontakte 

untereinander und  zur Bevölke-

rung. Ein intensiver Kommunal-

wahlkampf unter Mithilfe der Ju-

sos und der Arbeitsgemeinschaft 

sozialdemokratischer Frauen 

konnte erfolgreich mit dem di-

rekten Einzug aller Methleraner 

Ratskandidaten abgeschlossen 

werden.

Stolze Jubilare
Erfreulicherweise konnte Ende 

Lebhaftes Vereinsleben:
Jubilarehrungen und Vorstandswahlen beim SPD-Ortsverein Methler

August die Jubilarehrung im 

Bürgerhaus Methler nachge -

holt werden. Im Kreise aller Ju-

bilare der Jahre 2020 und 2021 

schnitten Klaus Kollmann und 

Adi Kersten, die beide für 60-jäh-

rige Mitgliedschaft geehrt wur-

den, die imposante Jubiläum-

storte an. Als weitere Jubilare 

wurden Günther Aufderheide, 

Reiner Brüggemann, Jetti Riesen-

weber, Günter Wehmeier und Bri-

gitte Budde für 50-jährige Mit-

gliedschaft geehrt. 40 Jahre in 

der SPD sind Karl-Heinz Altva-

ter, Siegfried Borchardt, Hein-

rich Jacobsmeier, Dirk Rupprecht 

und Wolfgang Werner. Für 25-jäh-

rige SPD-Zugehörigkeit wurden 

Michael Krause, Helga Madeja, 

Lore Zinnöcker, Rolf Krüger und 

Uwe Zühlke geehrt und 10 Jah-

re dabei sind Ina Grechowtiak, 

Lucas Sklorz und Anja Sklorz. Der 

ehemalige Bürgermeister Her-

mann Hupe hielt die Festrede, 

gratulierte allen Jubilaren und 

stimmte auf den bevorstehen-

d e n  B u n d e s t a g s w a h l k a m p f  

ein.

Foto: SPD

20 Jahre Kürbishof Ligges!
Kürbisse u. Kartoffeln aus eigenem Anbau.

Die Kürbis-Saison ist eröffnet: 

Kochevents, Infoabende, Schnitzkurse

Afferder Straße 1, Kamen-Methler, 

www.hof-ligges.de
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Trotz Regen auf dem Rad: die Teilnehmer der traditionellen Radtour. 

Foto: Marcus Eßer – Kolpingfamilie Dortmund Husen

O rtszeit Husen-Kurl

Es geht wieder los ! Der Um-
zug der Husener AWO-Begeg-
nungsstätte in die neuen Räu-
me an der Husener Str. 69 ist 
geschafft und es werden ab 
sofort wieder Besucher:innen 
empfangen. Mit Unterstützung 
der Husen/Kurler Falken konn-
te das AWO-Helfer-Team um 
Leiterin Ulrike Weichelt den 
Umzug von der alten Begeg-

nungsstätte im Kühlkamp in 
die gleich „um die Ecke“ be-
findlichen größeren Räume des 
Neubaus abschließen. 

Vorher musste das zum Teil über 

50 Jahre alte Inventar – wie Möbel, 

Geschirr, Besteck oder Dekorati-

onsartikel – gesichtet, umzugsge-

recht verpackt bzw. entsorgt und 

anschließend zur neuen Begeg-

nungsstätte transportiert wer-

den. Hier gilt es nun, die richtigen 

Abstellorte zu finden und alles so 

einzurichten, dass vorhandenes 

Mobiliar mit dem noch zu ergän-

Umzug der Begegnungsstätte vollendet
AWO nimmt Betrieb in Husen auf

Neues von der Kolpingfamilie
Radeln und wandern, leider kein Dorffest

Seniorenbüro:
Stadtteilrallye startete erfolgreich in Lanstrop 

zenden neuen Mobiliar passt. 

 Noch ist nicht alles fertig, so 

fehlt noch immer die schon längst 

bestellte Küche, ohne die kein 

Frühstücks- und Mittagstisch an-

geboten werden kann. Auch der 

Telefonanschluss und die feh-

lende Technik für Musik- und 

Filmübertragungen inkl. Groß-

leinwand fehlen noch, auf der 

auch künftig z.B. BVB-Spielen live 

übertragen werden sollen. Nor-

bert Roggenbach, Vorsitzender 

des Ortsvereins, dankte den Se-

nioren:innen der Husener Begeg-

nungsstätte für ihre kleine Spen-

densammlung, mit der schon 

einmal kleinere Dekorationsdinge 

angeschafft werden können. 

Noch viel zu tun
Es gibt in den nächsten Wochen 

weiterhin viel zu tun. Hinweis- 

und Informationstafeln müssen 

noch am Haus angebracht wer-

den sowie eine neue Garderobe, 

Getränkekühlschränke oder neue 

Tische und Stühle gekauft wer-

den. Denn viele Dinge stammen 

noch aus den 1970er-Jahren, der 

Gründungsphase der Husener Be-

gegnungsstätte, müssen ersetzt 

werden. Um auch die Terrasse und 

Außenlange nach dem Abriss des 

alten Gebäudes fertigstellen zu 

können, hoff der Husener Ortsver-

ein auf Unterstützung der Stadt 

Dortmund, der Bezirksvertretung 

sowie des AWO-Verband. Ein be-

sonderer Dank des AWO-Ortsver-

eins geht an den Bauherrn Ale-

xander König, ohne dessen sehr 

hilfreiche Kooperation der Um-

zug nicht so schnell realisiert hät-

te werden können.

Über alle Veranstaltungen der 

AWO rund um ihre Begegnungs-

stätten in Husen und Asseln in-

formiert das Veranstaltungspro-

gramm, das auf der Homepage 

www.awo-asseln.de einsehbar ist. 

Foto: AWO-Ortsverein Dortmund-Asseln/Husen/Kurl

Die Kolpingfamilie Husen hatte 
wieder zur alljährlichen Familien-
fahrradtour eingeladen. 14 Teil-
nehmende trotzten dem Regen 
und genossen die wunderbare 
Aussicht. Vormerken: Im Oktober 
wird wieder gewandert!

Kinder und Erwachsene jeden Al-

ters waren mit dabei. Die Fahrrad-

tour wurde auf ca. 20 km verkürzt 

und führte von der St. Petrus Cani-

sius Kirche durch den Kurler Busch 

zuerst in Richtung Lünen Horstmar 

und machte dann einen Schwen-

ker über Kamen-Methler. Von dort 

aus ging es dann über Wasserkurl 

zurück nach Husen, wo sich alle 

Teilnehmenden zusammensetzen 

und sich unterhalten konnten. Zur 

Belohnung gab es dabei leckere 

Würstchen vom Grill und kalte Ge-

tränke. Es war wieder ein rundum 

gelungener Familientag und alle 

Teilnehmenden waren sich einig, 

dass die Fahrradtour am darauf-

Ein Bewegungs- und Kulturange-
bot im Quartier unabhängig von 
pandemieabhängigen Einschrän-
kungen wollten die Mitarbeiter 
Ulrich Rönsch, Sven Knicker und 
Stephanie Werner-Keller den Bür-
gern anbieten: eine Stadtteilral-
lye durch sieben Stadtteile des 
Stadtbezirkes Scharnhorst, losge-
löst von Uhrzeit und Wochentag, 
ob alleine, mit Freunden oder als 
Familie mit Kindern.

Den Anfang machte eine Rallye 

durch das „Dorf“ Lanstrop. Anhand 

von 15 Fragen konnten die Teilneh-

menden vom 12. Juli bis zum 13. Au-

gust Lanstrop erkunden, Fragen be-

antworten und auch Fotos machen. 

Die Tour führte u.a. am ehemaligen 

Adelssitz Haus Wenge, der St. Mi-

chael Kirche, der Brukterer Grund-

schule, der fast schon versteckten 

Begegnungsstätte der AWO und 

den liebevoll angelegten Kleingär-

ten des Gartenvereins „Auf der Lau-

ke“ vorbei.

folgenden Sonntag bei besserem 

Wetter in voller Länge wiederholt 

werden sollte. (Anm. der Red.: Re-

daktionsschluss war bereits vor der 

Wiederholung)

Husener Dorffest fällt leider aus 
Eigentlich wäre am zweiten Sep-

temberwochenende in Husen wie-

der das Dorffest mit Königsschie-

ßen, doch leider ist dies auf Grund 

der Corona-Pandemie nicht mög-

lich. Außerdem steht der zu Letzt 

genutzte Festplatz, der Parkplatz 

an der Husener Straße, nicht mehr 

zur Verfügung. Die Kolpingfami-

lie in Husen ist aber bereits in Ge-

sprächen, um einen neuen und vor 

allem dauerhaften Standort für ihr 

Fest zu finden. Das nächste Fest 

in Husen wird somit erst wieder 

2023 stattfinden können. Die Amts-

zeit des amtierenden Königspaares 

Frank II. und Adriane I. verlängert 

sich um zwei weitere Jahre. Alle be-

teiligten hoffen, dass die Impfungen 

weiter rasch voran gehen und die 

Inzidenzzahlen endlich wieder fal-

len, so dass die Veranstaltungen wie 

der Gemeindekarneval, das Kaba-

rett und auch das Kurler Dorffest 

mit dem Gänseköppen in 2022 wie-

der durchgeführt werden können.

Familien-Wanderung
Am Sonntag, 24. Oktober, lädt die 

Kolpingfamilie Husen zur Fami-

lien-Wanderung ein. Treffpunkt ist 

das Gemeindehaus St. Petrus Ca-

nisius, Kühlkamp 13 in Husen. Die 

Wanderung beginnt um 10:30 Uhr 

(nach der Messe) und ist natürlich 

so ausgelegt, dass auch Kinder die-

se ohne weiteres bewältigen kön-

nen und die Regelungen zur Coro-

na Pandemie eingehalten werden. 

Bei der Hälfte der Strecke erwar-

tet die Teilnehmer eine kleine Stär-

kung. Während sich die Kleineren 

noch bei Spiel und Spaß ausruhen 

können die Großen eine kleine ex-

tra Runde wandern. Zur besseren 

Planung würden sich die Organisa-

toren über eine vorherige Anmel-

dung unter Tel. 0170/4110581 oder  

kolping-husen@web.de freuen. 

Foto: Seniorenbüro Scharnhorst

An jedem der insgesamt neun Sta-

tionspunkte der Rallye sollte man 

kleine Rätselfragen zu diesen be-

antworten. Mit dem Lösungswort 

konnte man an einer kleinen Preis-

verlosung teilnehmen. Die Rallye 

stieß auf reges Interesse, sogar aus 

den umliegenden Stadtbezirken ka-

men Teilnehmende nach Lanstrop, 

um die schönen Flecken entde-

cken zu können. Man konnte auch 

die Rallye in Fotos festhalten und 

an das Seniorenbüro schicken. Aus 

den zahlreich eingegangenen Fo-

tos soll eine Collage erstellt werden, 

deren Stadtteilen öffentlich aus-

gestellt wird. Auftakt soll zunächst 

im Begegnungszentrum Scharn-

horst sein, in dem das Seniorenbü-

ro auch beheimatet ist. Da die erste 

Rallye ein voller Erfolg war, ist die 

Fortsetzung in Kirchderne bereits 

in Planung. Auch hier hat das Seni-

orenbüro Scharnhorst eine Route 

mit spannenden Rätseln festgelegt. 

Start der Kirchderne-Rallye wird 

in den nächsten Wochen sein und 

über die lokalen Medien bekannt 

gegeben.

die nach Abschluss des Projektes 

mit weiteren Collagen aus den an-


